
Niederschrift 

 
 

 

Gremien Ausschuss für Jugend und Sport 
der Stadt Vechta 

Sitzung am Mittwoch, 25.05.2005 

Sitzungsort Burgstraße 6, 49377 Vechta       

Sitzungsraum Sitzungssaal, 1 OG 

Sitzungsbeginn 16:00 Uhr 

Sitzungsende 17:30 Uhr 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den nachfolgenden Beschlüssen. 
 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben 
 
Vorsitzender   : ________________________________________________ 
 
Bürgermeister   : ________________________________________________ 
 
Protokollführer   : ________________________________________________ 
 
 
 
 

Teilnehmerverzeichnis 
 
 

Name, Vorname 
Bemerkung 

Funktion 

 
Stimmberechtigt: 
 

Diekmann, Günter  J A 

Heckmann, Anja 
ab TOP 2 

 J A 

Neumann, Frank  J A 

Niehaus, Franz-Josef  J A 

Wieferig, Jürgen  J A 

Dobratz, Frank  J A 

Götze-Taske, Enno Vorsitzender J A 

Lübbe, Paul  J A 

 
Vertreten wurden: 
 

Focke, Ansgar 
durch Heiner Dammann 

   

Lübbe, Werner 
durch Lilia Wedler 

 J V 

Triphaus, Peter 
durch Herrn Oliver Prinz 

 J V 

Stuntebeck, Kristina 
durch Herrn Hubert Wolking 

 J V 
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Von der Verwaltung: 
 

Bartels, Uwe 
ab TOP 2 

Bürgermeister N A 

Schumacher, Bernhard  N A 

Holzenkamp, Rüdiger 
zu TOP 1 

 N A 

Jürgens, Manfred  N A 

Theder, Hermann  
ab TOP 2 

   

Kolbeck, Christine Geschäftsführerin Haus der Jugend N A 

 
Stadtjugendsprecher Markus Müller hatte sich vor der Sitzung aus dienstlichen Gründen abgemeldet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1 Besichtigung des Sportplatzes Oythe 
 Sachverhalt: Neubau von Sportanlagen in Oythe 
 
2 Ergänzung der Badetarife für das Hallenwellen- und Freibad Vechta 
 
3 Ferienpassaktion 2005 
 
4 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
5 Einwohnerfragestunde 
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IN EIGENEN ANGELEGENHEITEN 

 
TOP 1 

 
Besichtigung des Sportplatzes in Oythe  

 
Stellvertretend für den Vorstand des VfL Oythe stellte Herr Helmut Müller vor Ort den Sachverhalt vor. 
 
Angelegt wurden  

 ein Normalspielfeld (70 x 105 m) 

 eine Nebenfläche zum Sportplatz als Rasenfläche (ebenfalls 70 x 105 m).  

 Einzäunung mit Ballfangzaun 

 Fundamente für Flutlichtanlage; die Flutlichtmasten werden zu gegebener Zeit aufgestellt. 
 
 
Nach Erhalt der erforderlichen Baugenehmigung begannen Vereinsmitglieder des VfL Oythe mit 
Eigenleistungen (Gießen der Sohlplatte, Verlegen  der Grundleitungen am Umkleidegebäude). Ein Vechtaer 
Unternehmen führt zur Zeit die Rohbauarbeiten durch.  
 
Die Entwässerung der Verkehrsflächen und Parkplätze erfolgt durch ein Rigolensystem. Der 
Schmutzwasserkanal wurde aus Kostengründen über das Schulhofgelände der Marienschule verlegt.  
 
Die Erschließung der neuen Sportanlage erfolgt über die L 881 /Parkplätze vor der Gaststätte Sextro. Für 
Radfahrer und Fußgänger steht im Bereich der Marienschule Oythe ein ampelgesicherter Übergang zur 
Verfügung.  
 
Nach Auffassung der politischen Vertreter und des VfL Oythe wird mit dieser umfangreichen Baumaßnahme 
eine deutliche Verbesserung der Sportentwicklung und des Breiten- und Vereinssports erreicht. 
 
 

IN ANGELEGENHEITEN DES RATES  

 

TOP 2 

 
Ergänzung der Badetarife für das Hallenwellen- und Freibad Vechta  

 
Nach den Umbaumaßnahmen und der Neugestaltung des Hallenwellen- und Freibades (HWB) wurde mit 
Wirkung vom 01.02.2005 ein neuer Badetarif beschlossen. Mit Schreiben vom 23.04.2005 beantragt die 
CDU-Ratsfraktion die Wiedereinführung einer sog. Familienkarte. Während der Diskussion wurde betont, 
dass die familienfreundliche Stadt Vechta für kinderreiche Familien auch einen entsprechenden Badetarif für 
das Hallenwellen- und Freibad einführen soll.  
 
Im Rahmen der Wortbeiträge wurde ferner ausgeführt, dass in Vechta ca. 650 Familien mit mehr als 3 
Kindern gemeldet sind. Diesen Personenkreis wird die Stadt Vechta mit einem entsprechenden Formular in 
der nächsten Zeit anschreiben um auf die Familienfreundlichkeit des Hallenwellen- und Freibades  und auf 
die Neugestaltung der Badetarife hinweisen.  
 
Nach Abschluss der Aussprache schlägt der Ausschuss für Jugend und Sport dem Verwaltungsausschuss 
der Stadt Vechta folgende Beschlussfassung vor:  
 
„Der am 24.01.2005 beschlossene Badetarif für das Hallenwellen- und Freibad (HWB) wird wie folgt ergänzt: 
Für einen Familienverbund (Erziehungsberechtigte mit mindestens 3 Kindern/Jugendliche unter 18 Jahren) 
kann die 30-iger Karte für Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren zu einem ermäßigten Preis von 30,-- € 
eingeführt werden. Diese Karten sind nicht auf andere Familien übertragbar. An Sonn- und Feiertagen wird 
im HWB eine „Familienkarte“ angeboten; dabei können Kinder/Jugendliche in Begleitung mindestens eines 
zahlenden Elternteils das Bad für 1,-- €/pro Person benutzen.“  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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IN EIGENEN ANGELEGENHEITEN 
 

TOP 3 
 
Ferienpassaktion 2005 

 
Seit Jahrzehnten wird während der Sommerferien ein umfangreiches und attraktives Ferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche angeboten. Als Leiterin des Gulfhauses stellte Frau Christine Kolbeck den 
gegenwärtigen Planungsstand/Rahmenplan der einzelnen Veranstaltungen umfassend vor. Nach 
gegenwärtigem Stand beteiligen sich 16 Vereine am Ferienprogramm 2005. 
 
Das Angebot umfasst 48 Halb– und 10 Ganztagsveranstaltungen, 2 wöchentliche Kursangebote, 4 
ganztägige Kursangebote, 8 Tagesfahrten, 2 mehrtägige Veranstaltungen ohne Übernachtungen, sowie 6 
mehrtägige Veranstaltungen mit Übernachtung (davon 2 Zeltlager). Weitere Einzelheiten sind den beifügten 
Unterlagen zu entnehmen. Dieses vorläufige Programm wird ggfl. noch um einige Aktivitäten ergänzt, da die 
Vereine bis zum 06.06.2005 weitere Vorschläge beim Gulfhaus einreichen können.  
 
Frau Kolbeck trug außerdem vor, dass die Veranstaltungen wie in den letzten Jahren in einem 
Programmheft zusammengefasst werden und dieses anschließend in Vechta verteilt wird.  
 
Einzelheiten zur Ferienpassaktion 2005 (Entwurf) sind der Anlage zu entnehmen.  
 
 

TOP 4 

 
Mitteilungen des Bürgermeisters  

 
Wortbeiträge zu diesem TOP gab es nicht.  

 
 

TOP 5 

 
Einwohnerfragestunde 
 
Anfragen/Anregungen gab es ebenfalls nicht. 
 
 
Im Anschluss an die Sitzung des Ausschusses für Jugend und Sport bedankte sich der 
Ausschussvorsitzende Enno Götze-Taske bei der zum 31.Mai ausscheidenden Leiterin des Gulfhauses, 
Frau Christine Kolbeck, für die Zusammenarbeit und händigte ihr ein Geschenk aus.  
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Anlage zu TOP 3: 

 



 6 

 



 7 

 



 8 

 



 9 

 



 10 

 



 11 

 



 12 

 


	gremien
	datum
	raumstrasse
	raumort
	raum
	beginn
	ende
	person
	nicht
	tagesordnung
	SUCHEN1A
	SUCHEN1E

